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OSANN – MONZEL 
DAS WEINDORF MIT WEITBLICK 
 
 

Wein Natur Erlebnis 
 

10. Dezember 2025 
 
 

Niederschrift zur Sitzung des Ausschusses 
Bauen, Umwelt und Dorfentwicklung 

ÖFFENTLICH 
 
Datum:   Freitag, 05. Dezember 2025, 17.00 – 17.45 Uhr 
Orte:   Friedhof Osann 
 
Anwesend:  Franz Fischer, Vorsitzender des Ausschusses 

Armin Kohnz, Gerd Fritzen 
        
   Als Ausschussmitglieder: 
   Frank Gabriel 

Markus Koch 
Irmhild Ratiu 
Franz Schimper 
Sascha Bölinger 

    
Als Gäste:  3 Gäste 
 
Protokoll:   Franz Fischer 

 
Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
 

1. Weitere Begräbnisform auf dem Friedhof Osann; Beratung, Beschlussfassung und Empfehlung 
an den Gemeinderat 
 

2. Verschiedenes 
  



Touristinformation & Gemeindebüro   fon:  06535 94 92 84 
Weinbergstraße 1  fax:   06535 94 92 86 
54518 Osann - Monzel  mail: info@osann-monzel.de 

 web: www.osann-monzel.de  
 

-2- 
Gesprächsverlauf: 
 
1 Weitere Begräbnisform auf dem Friedhof Osann; Beratung, Beschlussfassung und 

Empfehlung an den Gemeinderat 
 

Der nachfolgende Sachverhalt wurde vom 1. Beigeordneten Gerd Fritzen vorgetragen: 
 

Der Friedhof Osann bietet aufgrund ausreichender Freiflächen die Möglichkeit, neben den 
bisher genutzten Begräbnisformen zusätzlich ein Begräbnisfeld rund um einen Baum als 
Baumbestattung zu ermöglichen. 

 
Im Vorfeld wurden auf der vorhandenen Freifläche drei Bäume gepflanzt, die jeweils als 
Mittelpunkt eines Begräbnisfeldes dienen. Um jeden einzelnen Baum sollen zu einem späteren 
Zeitpunkt in einem Radius von 3 bis 5 Metern insgesamt 12 Felder definiert werden, in denen 
dann die Urnen der Verstorbenen bestattet werden sollen. Die Belegung soll kreisförmig im 
Uhrzeigersinn erfolgen und nächstliegend zum Hauptweg beginnen. Für (Ehe)-Partner soll die 
Möglichkeit der Bestattung im gleichen Feld im „Innenring“ bestehen. Hierbei sind jedoch die 
Liegezeiten zu beachten. 

 
Vor dem mittleren der drei Begräbnisfelder sollen direkt am Hauptweg des Friedhofs je Feld 
eine Stele (z. B. aus bruchrauem Basalt o. ä.) die Möglichkeit bieten, die Namen der 
Beigesetzten aufzuzeigen. Dieser Stelenplatz, mit entsprechend befestigtem Untergrund und 
ggf. mit Basaltnatursteinkleinpflaster hergestellt, bietet dann den Trauernden die Möglichkeit, 
dort Kerzen oder Blumen zum Totengedenken abzustellen. Die Kennzeichnung eines 
Urnengrabes um einen der Bäume ist nicht vorgesehen; die drei Begräbnisfelder sollen als 
durchgehende Wiese (Naturbegräbnisstätte) erhalten bleiben. 
 
Auf dem als Anlage beigefügten Satellitenbild ist der oben beschriebene Sachverhalt 
visualisiert dargestellt. 
 
Ergebnis des Ortstermins: Der oben beschriebene Vorschlag findet die Zustimmung der 
Ausschussmitglieder. Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, diese neue Begräbnisform, 
wie vorgetragen, mitzutragen. Über diesem Einvernehmen hinaus soll in einer der nächsten 
Gemeinderatssitzungen ein Beschluss gefasst werden. Die Anpassungen der Friedhofsordnung 
bzw. der Gebührensatzung werden dann nach Aktualisierung im Plenum beschlossen. 

 
2 Verschiedenes 
 ./. 
 
Ende des Treffens: 17.45 Uhr 
 
Aufgestellt: Osann-Monzel, den 10.12.2025 
gez. Franz Fischer, Vorsitzender des Ausschusses 
Beigeordneter Geschäftsbereich Flächenmanagement 
und Tourismus 
 
D.: 
Gemeinderat 
Ausschuss Bauen, Umwelt und Dorfentwicklung 
Fabiola Metzgeroth und Marius Warscheid, VG Wittlich-Land 
 


